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Entſchädigung unſchuldig Verhafteter
Der Geſetzentwurf betreffend die Entſchädigung für

ſchuldig erlittene Unterſuchungshaft iſt nunihr dem Reichstag zugegangen und dürfte auf die Tages
mung der Sißung am Mittwoch geſetzt werden
Der Inhalt der Vorlage iſt durch die von uns auszugsweiſe

on wiedergegebene halbamtliche Veröffentlichung bereits
bekannt geworden Im weſentlichen wird beſtimmt daß

Perſonen die im Strafverfahren freigeſprochen oder
durch Beſchluß des Gerichts außer Verfolgung geſetzt
ſind für erlittene Unterſuchungshaft Entſchädigung aus

er Staatskaſſ e verlangen können wenn das Verfahren
ihre Unſchuld ergeben oder dargetan hat daß gegen ſie
ein begründeter Verdacht nicht vorliegt Außer dem
Verhafteten haben diejenigen denen gegenüber er kraft des
Geſeßes unkerhaltungsp ichtig war Anſpruch auf Ent
ſchädigung Der Anſpruch auf Entſchädigung ſoll aus
geſchloſſen ſein wenn der Verhaftete die Unterſuchungshaft
vorſätzlich Frrrrigerwrt oder durch grobe Fahrläſſigkeit ver
ſchuldet hat er kann ausgeſchloſſen werden wenn das zur
Unterſuchung gezogene Verhalten des Verhafteten gegen die
guten Sitten verſtoßen hat Der Anſpruch ſoll auch dann
ausgeſprochen werden können wenn der Verhaftete entweder
wegen Verbrechens oder wiederholt wegen Vergehens oder
Uebertretung des S 361 Nr 3 bis 8 des Strafgeſetzbuchs
wegen Landſtreichens Bettelns Müßiggang Arbeits

ſche uſw zu Freiheitsſtrafe verurteilt worden iſt und ſeit
e J n e letzten Strafe bis zur Verhaftung fünf

zgJahre verfloſſen ſind
J Es ſteht außer Frage daß der Geſetzentwurf im Reichstag

in ſeinen n volle Zuſtimmung finden wird
Wiederholt iſt im Reichstag beſonders von Vertretern der
Linken auf die Notwendigkeit der Entſchädigung unſchuldig
Verhafteter hingewieſen worden In der Begründung des
Geſetzentwurfs wird hervorgehoben daß die verbündeten
Regierungen niemals verkannt hätten daß eine Entſchädigung
unſchuldig in Unterſuchungshaft W Perſonen unter
Umſtänden geboten ſein könne Es wird mitgeteilt daß in
einzelnen Staaten ſchon ſeit langer Zeit Mittel bereitgeſtellt
ſeien aus denen in geeigneten Fällen eine Entſchädigung
gewährt werden könne Zugleich wird auf die Schwierig
keiten hingewieſen welche der Regelung der Frage entgegen
ſtehen und bisher verhindert haben dem Wunſche des

Reichstags auf Einführung der Entſchädigung nachzukommen
Daß jetzt von ſeiten der verbündeten Regierungen der Verſuch

unternommen wird trotz der unzweifelhaſt beſtehenden
Sbchwierigkeiten die geſetzliche Regelung der Frage herbei
z uführen wird im Reichstag ſicherlich Anerkennung finden

b aber der vorgelegte Geſetzentwurf in allen Einzel
heiten das Richtige trifft erſcheint zum mindeſten zweifel
haft Hauptſächlich fordern zwei weſentliche Beſtimmungen

der Vorlage die Kritik heraus Es wird der Grundſatz auf
geſtellt daß auf Entſchädigung nur Anſpruch hat wer frei

geſprochen oder durch Gerichtsbeſchluß außer Verfolgung
geſetzt iſt nicht aber derſenige den der Staats anwalt
durch Verfügung außer Verfolgung geſetzt hat Damit

r lgt aber ſchließlich das Verfahren durch eine Ver
fügung der Staatsanwaltſchaft eingeſtellt wird Die Ve
Krrg der Vorlage ſtellt nicht in Abrede daß auch in

n e en enterſuchungshaft der Bi ntHrechen könne und verweiſt a das Wohlwollen der Juſtiz

e deraltung die auf Grund einer unbefangenen Würdigung
r iatſächlichen Verhältniſſe im einzelnen Falle am beſten

n Wage es We e We e ngen Das iſt ein recht ſchwacher Troſt wo fiskaliſcheErwägungen wie bei der grührinig von Entſchädigungen
alle yuldig Verhaftete in Betracht kommen dürfte in den
goweiſten Fällen Neigung vorhanden ſein den

Sem wen Der Billig keit Rechnung zu tragen aber
ſchädig un e liſchen Ständpunkt aus d h den Ent
am bil d anſpruch abzulehnen weil das für den Fiskus
ſämmnnn igſten iſt Was zur ren dieſer Be
gegebene geſagt wird erſcheint nicht tichhaltig Die an
wehrng Fälle ſollen ſich ſchon deshalb nicht zur Ge
auf Entſch nes im Wege Rechtens verfolgbaren Anſpruchs
fehlt d ädigung eignen weil das gerichtliche Organ
ſeidene ohne weiteres Verfahren über den Anſpruch ent
Recht d öonnte Es ſoll alſo jemand ein an ſich anerkanntes
gerichtuge halten werden weil man nicht weiß welches
ſein Reg Organ man mit dem Auftrag betrauen ſoll ihm
warum t zuzuſprechen Ueberdies iſt nicht einzuſehen
väre um dieſelbe Anklagekammer die r

eingele r den rom Amtsrichter erlaſſenen Haftbefehl au
die Erhſa Beſchwerde irre auch zuſtändig ſein ſoll
ſeſtzuſete t digüng für unſchuldig erlittene Unterſüchungshaft

Nicht minder gi
wur er gibt zu Bedenken die Beſtimmung des Ents ueß daß die Entſchädigung verſagt wehen dürfe
eingeſtent die Freiſprechung erfolgt oder das Verfahren
Fitigt ſei ſei aber nicht ſeder begründete Verdacht be

die in viel Damit wird eine Verdachtſtrafe eingeführtKhworenen t Fällen die Entſchädigung auſhebt Die e
erurteilt önnen einen Mann den der Gerichtshof gern

ſelgeſproche ho hätte für nichtſchuldig erklären Er mußdaß no in werden Aber der Gerichtshof kann meinen
ihm na en begründeter Verdacht vorliege und verweigert

an nwonatiger Unterſuchungshaft die Entſchädigung
andere Einzelheiten noch geben zu kritiſchen Be

denken Anlaß Der Geſetzentwurf wird deshalb einer
genauen Prüfung im Reichstag zu unterziehen ſein
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Befinden des Erbprinzen von Reuß j L hat
ſich wie aus Gera gemeldet wird gebeſſert Der Erbprinz iſt
fieberfrei

An dem Berliner Preſſekall am Sonnabend nahmen
der Reichskanzler Graf Bülow die Miniſter v Rheinbaben
v Hammerſtein Budde v Einem Studt und der Staatsſekretär
Krätke teil

Die Beiſetzung des Herzogs Friedrich von Anhalt
Am Sonnabend iſt wie telegraphiſch ſchon gemeldet die ſterb

liche Hülle des Herzogs Friedrich J unter überaus großer Be
teiligung der Bevölkernng aus Deſſau und dem ganzen Lande
zur letzten Ruheſtätte geleitet worden Bei der Aufbahrung lag
zur rechten Seite des Sarges u a der koſtbare Kranz des
Kaiſers Wilhelm Er hatte einen Durchmeſſer von weit
über 1 m war aus Lorbeer welßen Roſen Flieder Maiblumen
und Farnen gewunden Zwei prächtige Kranzſpenden lagen zu
Füßen des hohen Verblichenen Sie waren geſandt vom Herzog
und der Herzogin von Cumberland und der Herzogin von Dale
karlien Den größten und wertvollſten Kranz 3 m im Durchmeſſer
Wert etwa 1000 ſchickte Frau Krupp in Eſſen geb Freiin
vom Ende frühere anhaltiſche Hofdame

Der Andrang des Publikums um dem verſtorbenen Landes
herrn noch einmal ins Angeſicht zu ſehen ſteigerte ſich am

I derart daß die Harrenden nicht nur den ganzen
irchhof füllten ſondern bis zur Zerbſter Straße ſtanden dabei

wurden mehrere Frauen von Ohnmacht befallen Als um
6 Uhr die Kirche für den allgemeinen Zutritt geſchloſſen wurde
mußten daher viele wieder abziehen ohne ihr Ziel erreicht zu
haben Die Beerdigungsfeier am Sonnabend begann 12 Uhr
in der Schloßkirche unter Geläut von allen Türmen der Stadt

Nachdem der Chorgeſang Ja der Geiſt ſpricht daß ſie
ruhen von ihrer Arbeit verklungen war hielt Oberhof
prediger D Teichmüller eine ergreifende Gedächtnisrede
über Ev Matth 14 27 und Sprüche 2 7 Nach abermaligem
Chorgeſang Jch weiß daß mein Erlöſer lebt ſprach der Geiſt
liche Gebet und Segen und mit einem Choral ſchloß die kirch
liche Feier Nunmehr nahmen die dienſttuenden Kammer
herren die Ordenskiſſen auf um ſie dem Sarge vorauf
zutragen Neben dem Wagen der mit ſechs Pferden be
ſpannt war gingen die vier die Zipfel des Bahrtuches tragenden
Hofkavaliere die beiden Flügeladjutanten und zwei Stabs
offiziere des Anhaltiſchen Regiments weiter ſeitlich die zwölf
Oberförſter welche den Sarg getragen hatten Neben dem
Wagen ritten noch der Regiments Kommandeur Oberſt
von Sanden als Garniſonälteſter und der Herzogliche Hof
ſtallmeiſter v Tettan Dem Sarge folgten zunächſt der Hof
marſchall des regierenden Herzogs v Auer und nach ihm die
Hohen Leidtragenden der Herzog hatte zur Rechten den Prinzen
Eitel Friedrich zur Linken den Prinzen Alfons von Bayern
die Abgeſandten fremder Höfe das Gefolge der Hohen Herr
ſchaften der Herzogliche Haus und Staatsminiſter General
feldmarſchall Graf Walderſee der kommandierende General des
4 Armeekorps hohe Militärs und Beamte und dann in
wechſelnder Folge zahlreiche Deputationen Militärs und
Bürger Beſonderes Auſſehen erregten noch die Deputationen
der Verbindungen des Städtiſchen höheren techniſchen Jnſtituts
zu Köthen in vollem Wichs mit neun Fahnen Den Schluß des
Zuges bildete eine Kompagnie des anhaltiſchen Regiments

Jn dieſer Reihenfolge bewegte ſich der Kondukt durch die
Zerbſter Poſt Kavalier Friedrich und Kaiſerſtraße ferner
die Straße Am Bahnhof und die Georgenallee nach dem
Manſoleumspark Jn den Straßen brannten Pechflammen
und Gasflammen und Tanuſende und Aberkauſende bildeten
Spalier Kurz nach 3/43 Uhr langte die Spitze des Trauer
konduktes unter den Klängen des Beethovenſchen Trauermarſches
und unter dem Geläute der Glocken aller Kirchen Deſſaus am
Manſoleumsparke an Nach einem kurzen Orgelpräludinm fang
der Hoftheaterchor Jeſus meine Zuverſicht Dann verlas
Herr Oberhoſprediger D Teichmüller das Schriſtwort und
ſprach das Gebet und das beſchließende Friedensvotum Der
Chor ſang darauf Seid getroſt und hocherfrent Während
des Hereintragens des Sarges ſcholl von draußen der dumpfe
Trommelwirbel der Leichenparade in die Kapelle und
die Muſik ſpielte Jeſus meine Zuverſicht Jn die
Gruft folgten dem Sarge nur die höchſten Leidtragenden
und der herzogliche Haus und Staatsminiſter Der Herzog
ſührte hierbei die Herzogin Mutter Jn der Gruft erfolgte die
ſtille Einſegung während draußen die Leichenparade dem ver
ewigten Herzog eine dreifache Salve ins Grab nachſandte
Um 24 Uhr war die Leichenfeier beendet

Der Anſſtand der Hereros
Der Kommandant S M S Habicht meldet Bei

Ausfallgefechten bei Okahandja ſind bis 21 Jannar gefallen
Eiſenbahnſekretär Rock Kux und Stockkamp Omaruru iſt
am 27 Jan mit großer Macht angegriffen der Angriff
wurde abgeſchlagen Von Otjimbingwe keine Nachricht wahr
ſcheinlich belagert Der Bahnbau hinter Karibib iſt wieder in
Angriff genommen da der Regen nachläßt

Ueber die Reiſe des Hamburger Dampfers Adolf Wörmann
mit dem ſür Süd weſtafrika beſtimmten Schutztruppen
Transport wird der Neuen Hamburger Börfenhalle ge
meldet Jn der Nähe der Reede von Brunhauſen erwarteten
den Dampfer 75 Kiſten Munition die ohne Schwierigkeit auf
Deck genommen wurden Gegen 3 Uhr nachmittags ſetzte das
Schiff die Reiſe fort Die Truppen ſind begeiſtert von dem
ihnen in Hamburg bereiteten Empfang und befinden ſich in
heiterſter Stimmung An Bord alles wohl

Nach Meldung aus Swakopmund fiel am 15 Januar bei
Farm Hoffnung der Soldat der Schutztruppe Weiß Der
Gefallene iſt ein Sohn des Kieler Oöerinſpektors der kaiſerlichen
Werſt Weiß Am 8 Januar trat er freiwillig bei der Schutz

ruar
mandiert wo er acht Tage ſpäter den Tod fand Die Farm
Hoffnung liegt etwa 10 Kilometer nordöſtlich von Windhoet

Erweiternng der Krankenverſicherung
Wer immer die Nützlichkeit der Krankenverſicherung würdigt

wird mit Befriedigung Akt nehmen von der vorgeſtrigen Ex
klärung des Staatsſekretärs des Jnnern er perſönlich ſei für
die Einbeziehung der Dienſtboten und der Land
arbeiter in die Zwangskrankenverſicherung Je nötiger es
aber iſt auf die großen Verſchiedenheiten der territorialen Ver
hältniſſe in den weiten Gebieten des deutſchen Vaterlandes
Rückſicht zu nehmen um ſo größeres Gewicht iſt aber auch dem
Zuſatz der Erklärung des Grafen Poſadowsly beizumeſſen was
ſich im Weſten und in den Provinzen mit dichter Bevölkerung
verhältnismäßig leicht durchführen laſſe ſtoße auf große
Schwierigkeiten beiſpielsweiſe in Oſtpreußen mit ſeinen großen
Orts Entfernungen Eine gewiſſe Beſtätigung dieſer Prognoſe
wird darin zu erkennen ſein daß ſchon jetzt die Kranken
verſicherung landwirtſchaſtlicher Arbeiter wie des Geſindes in
einem Teil Mittel und Südweſt Deutſchlands in die Wirklich
keit übergeführt iſt Sollten die verbündeten Regierungen was
als nicht un wahrſcheinlich gelten kann vorläufig Bedenken
tragen die Einbeziehung der landwirtfchaftlichen Arbeiter und
des Geſindes in die Reichsverſicherung früher vornehmen als
die Vereinfachung der Verſicherungsgeſetzgebung erreicht iſt ſo
würde doch kein Hindernis ſich bieten auf dem Wege der einzel
ſtaatlichen und provinzweiſen Jnangriffnahme der in Frage
ſtehenden Aufgabe weitere Verſuche zu machen und Erfahrungen
zu ſammeln dieſe würden ohne Frage nicht verloren ſein und
neuen Antrieb bieten das was jetzt ſchon in einem Teile des
Vaterlandes in den öffentlichen Brauch übergegangen iſt eine
gemeinſame vaterländiſche Jnſtitution werden zu laſſen

Politiſches

Die 31 Tagung des Landes ausſchuſſes für Elſaß
Lothringen der bekanntlich in wichtigen Angelegen
heiten nur beratende Stimme hat und an Rechtenweit hinter den Landtagen der übrigen Bundesſtaaten
zurückſteht wurde am Sonnabend durch den Statthalter
Fürſten zu Hohenlohe Langenburg
Anſprache führte der Statthalter aus daß ein Teil der
außerordentlichen Ansgaben aus einer Anleihe entnommen
werden ſolle was jedoch als eine vorübergehende Maßregel
nicht bedenklich erſcheine Jmmerhin ſeien die Forderungen auf
das Notwendigſte beſchränkt worden Der wichtigſte Vorſchlag
betreffe die Aufbeſſerung der Beſoldung der Elementar
lehrer und Lehrerinnen Der Schiffsverkehr auf dem
Oberrhein ſo heißt es weiter war im abgelaufenen Jahr reger
als je zuvor trotz ungünſtigerer Waſſerverhältniſſe Ueber die
Regulierung des Oberrheins wird mit Baden verhandelt Es
ſind eingehende Studien über die Errichtung die Koſten und
Rentabilität eines oberrheiniſchen Seitenkanals von
Straßburg bis Lanuterburg gemacht und die früheren
Entwürfe einer nochmaligen Durcharbeitung unterzogen worden
Auch die Moſel Regulierung hat eine weitere Förderung er
fahren An den erkrankten langjährigen Präſidenten Dr
v Schlumberger wurde ein Telegramm abgeſandt Bel der
nun folgenden Wahl des Präſidiums wurde der bisherige erſte
Vizepräſident Jaunez mit 49 von 53 Stimmen zum Präſi
denten gewählt Zu Vizepräſidenten wurden die Abgg Gunzert
und Krafft gewählt

Der Neuen Freien Preſſe zufolge trat am Sonnabend
im Miniſterium des Aeußeren in Wien die Zollkonferenz
zufammen welche die formellen Vorbedingungen für die Ein
leitung von Vertragsverhandlungen mit Deutſchland feſt
zuſtellen hat Dem Blatte zuſolge werde wahrſcheinlich Sektions
chef Dr v Röß ler im Namen des Handels miniſteriums mit der
Führung der Verhandlungen in Berlin betraut werden

Volkswirtſchaftliches
Ueber belgiſche Zolltarifpolitik ſchreibt die Cen

tralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen Von dem
Rechte Zollſätze ſoweit ſie vertragsmäßig nicht gebunden ſind
jederzeit beliebig erhöhen zu können wird neuerdings
in Belgien ein beſonders ausgiebiger Gebrauch gemacht Ganz
plötzlich werden Zollerhöhungen in Kraft geſetzt ohne jede
Rückſicht auf die unter den alten Sätzen abgeſchloſſenen Lieferungskontrakte Die häufige Wieder
bolung ſolcher beſonders den dentſchen Export ſchwer ſchädigender
Ueberaſchungen wird allmählich zu einer empfindlichen Kalamität
für die Jntereſſenten bedentet es geradezu ein Wagnis unter ſo
unſicheren Verhältniſſen überhaupt noch Geſchäfte mit Belgien
abzuſchließen Die deutſche Handelskammer in
Brüſſel deren Exiſtenz bekanntlich wenn nicht Reichsbilſe
eintritt jetzt anf dem Spiele ſteht bemüht ſich in dankens
werteſter Weiſe die fortwährenden Tarifänderungen ſo raſch als
möglich zur Kenntnis der heimiſchen Geſchäftswelt zu bringen
Sie berichtet ſoeben wieder über eine ganz plötztich in Kraft
geſetzte Erhöhung des Zolls auf Transmiſſiounsriemen
Der bisherige Zoll betrug 12 Fres pro 100 Kg vom 1 Januar
ab wird zur Ueberraſchung aller Jntereſſenten ein Belrag von
20 Fres erhoben Es wäre dringend zu wünſchen daß bei den
Verhandlungen zur Erneuerung der Handelsverträge Er
wägungen darüber angeſtellt werden was geſchehen kann um
bei Aenderungen nicht gebundener Zollſätze eine gewiſſe Rückſicht
nahme auf ſchon eingegangene Lieſferungskontrakte ſicherzuſtellen
Es iſt das eines der vielen Beiſpiele dafür welche Schäden

e Handel und Jnduſtrie durch Handelsverträge abgewendet
verden

Der öſterreichiſche Lloyd in Trieſt verhandelt mit der
Deutſch Oſtafrika Linie in der Angelegenheit eines Ueberein
kommens betreffend den Verkehr nach Oſtafrika Die von
Woermann gemachten Vorſchläge hat der Lloyd jedoch nicht an
genommen indem er zugleich darauf hinwies daß ein den be
ſtehenden Verhältniſſen und der allgemeinen Stellung des
öſterreichiſchen Loyd entſprechendes Axrangement nicht von dex
Hand gewieſen werden würde

eröffnet Ju ſeiner

Verwaltung und Rechtspflege
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat unter dem

truppe in Swakopmund ein und wurde nach Windhoek kom 25 Januar einen neuen dankenswerten Erlaß betreffs Ueber
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wochung des Reiſeverkehrs an die Königl Eiſenbahn
direktionen gerichtet in dem es heißt

Es gelangen noch immer Beſchwerden über Mängel in den
Einrichlungen und über un höfliches und wenig ent
gegenkommendes Verhalten von Beamten gegen
Neiſende zu meiner Kenntnis Jch mache es den Vorſtänden
der Verkehrs und Vetriebsinſpektion ernent zur Pflicht dieſem
wichtigen Zweige ihrer gemeinſamen Dienſtöbliegenheiten ihre
beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Die Beamten
welche mit der Bedienung des Reiſeverkehrs anf den Stationenund in den Zügen befaßt werden müſſen die einſchlägigen
Vorſchriſten kennen und richtig anzuwenden wiſſen und dem
reiſenden Publikum gegenüber ſtels ein wenn auch beſtimmtes
ſo doch höfliches und entgegenkommendes Ver
halten beobachten Auf Anfragen und Beſchwerden iſt in
augemeſſener Weiſe bereitwillig Rat und Auskunft zu erteilen
Für die richtige Auswahl der zur Bedienung des Reiſeverkehrs
zu berufenden Perſonen ihre angemeſſene Ausbildung ſowie
die Entfernung der zu dieſem Dienſte nicht geeigneten Kräfte
müſſen die Jnſpektionsvorſtände Sorge tragen Der Vorſtand
der Bekriebsinſpektion iſt vorzugsweiſe für die Sicherheit und
Zulänglichkeit der baulichen und betrieblichen Anlagen und
Einrichtungen ſeines Bezirks verantwortlich der Vorſtand der
Verkehrsinſpektion dafür daß die über die Bedienung des
Verkehrs erlaſſenen Vorſchriſten in vollem Umfang zur Aus
führung kommen

Parlamentariſches
Es heißt daß der Entwurf eines Börſengeſebes fertig

geſtellt ſei die Einbringung an den Reichstag ſich aber ver
zögere weil namentlich im preußiſchen Handelsminiſterinum
eine weitgehende Umarbeitung des ohnehin nicht allzuviele Ver
beſſerungen bringenden Entwurfs durch Agrarier und
Zentrum befürchtet wird

Soziales
Aus Crimmitſchan 31 Jan ſchreibt man uns Die

Zahl der Arbeitsloſen iſt auf 17090 zurückgegangen
Vorſtand der Crimmitſchaner Filiale des Textilarbeiter
verbandes beſchloß die Auflöſung derſelben doch können
die Mitglieder fernerhin als Einzelmitglieder dem Deutſchen
Textilarbeiterverband in Berlin angehören Der Beſchluß der
der Oganiſation beſonders ſchwer gefallen ſein dürſte iſt darauf
zurückzuführen daß die Fabrikanten von den Arbeitern den
Austritt aus dem Lokalverbande verlangen da
die Arbeitgeber nach den jüngſten Erfahrungen alle Urſache
hälten eine zu ſtarke Vertretung des Textilarbeiterverbandes für
eine Bedrohung der ſtetigen Entwicklung der Jnduſtrie an
zuſehen Jm übrigen hälte der Arbeitgeber das Recht der Aus
wahl unter den Arbeitern

Das Recht auf eine längere oder kürzere Urlaubszeit
im Jahr findet in immer weiteren Berufsſtänden offizielle An
erkennung Leider ſoll angeblich der Staat anußerſtande
ſein für den Urlaub von 10 Tagen für die Arbeiter
ſtaatlicher Werkſtätten 1 Mill M aufzubringen Für
die Arbeiter der Militärwerkſtätten in Spandau war vor
einiger Zeit die Erteilung eincs Sommerurlaubs von 8 oder
10 Tagen von der Feldzeugmeiſterei in Erwägung gezogen
worden Nach angeſtellten Berechnungen wurde wegen Mangels
an Mitteln von ihrer Durchführung bis auf weiteres Abſtand
genommen Für die rund 15,000 Arbeiter und 5000 Arbeiterinnen
betrugen die Koſten des Urlaubs etwa 1 Million Mark jährlich

Deutſcher Reichstag
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22 Sitzung vom 30 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowskhyh u a
Auf der Tagesordnung ſteht die Jnterpellation des Zentrums

betreffend Regelung der Rechts verhältniſſe der Berufs
vereine bezw Errichtung von Arbeitskammern

Auf die Frage des Präſidenten erklärt ſich Staatsſekretär
S Poſadowsly bereit die Jnterpellation ſofort zu beant
worten

Abg Trimborn Ztr begründet die Jnterpellation Wenn
auch durch die Thronrede ein friſcher ſozialer Zug geht ſo fehlt
darin doch jeder Hinweis auf die ſo nötige Rechtsfähigkeit der
Berufsvereine und die ſtagtliche Organiſation der Arbeiter

Wenn die Regierung in dieſer Beziehung nicht bald etwas tut
wird ſie das Vertrauen der Arbeiter ſich noch ganz verſcherzen
Dies geht ſchon aus den Verhandlungen des Frankfurter
Arbeitertages hervor der von durchaus königstreuen Männern
beſucht war Meine Freunde halten daſür daß dieſe
Forderungen der Arbeiter nicht nur berechtigt ſind ſondern
daß es ſogar ein Gebot der politiſchen Klugheit iſt dieſe
Forderungen zu erfüllen Wir werden auch nicht ruhen und
raſten bis die Regierung der Forderung nachgekommen iſt
Daher frage ich als Jnterpellant die Regierung wann endlich
will die Regierung die von uns geforderten Grundſätze in die
Rechtſprechung einführen Jetzt iſt die ganze Arbeiterbewegung
von der Landesgefetzgebung abhängig aber gerade die Vereins
geſetzgebung der Einzelſtaaten liegt ſehr im Argen ſie iſt oft
ſogar der Nährboden polizeilicher Chikanen Denken Sie nur
an die Behandlung die den Frauen oft zu teil wird Die
preußiſche Novelle ſoll ja den Wünſchen der Frauen entgegen
kommen wird aber dabei ſo mit polizeilichen Vollmachten be
packt daß ſie unannehmbar iſt Die Berufsvereine ſind ein
altes Schmerzenskind des Reichstags ſie können nicht mal
klugen und immer ſchwebt über ihnen das Damoklesſchwert der
polizeilichen Auflöſung Redner verbreitet ſich dann aus
führlich über die Frage der Arbeitskammern unter Hinweis auf
die Erfahrungen in Holland Da die Gewerbegerichte gut
funktioniert haben iſt anzunehmen daß die Arbeitskammern
dies auch tun Jch richte deshalb an die verbündeten
Regierungen das bekannte Wort Ciceros Quousque tandem

Staatsſekretär Graf Poſadowsfy Jch habe namens der ver
bündeten Regierungen folgende Erklärung abzugeben Die
verbündeten Regierungen ſind grundſätzlich nicht abgeneigt die
Rechtsfähigkeit der Bernfsvereine der unter die Gewerbeordnung
fallenden Arbeiter und Arbeiterinnen anzuerkennen und dieſe
Berufsvereine inſoweit als juriſtiſche Körperſchaften auszu
geſtalten mit allen Rechten und Pflichten welche juriſtiſche
Perſonen zu haben pflegen Die verbündeten Regierungen
gehen aber hierbei von der Auffaſſung aus das in ein derartiges
Geſetz die Arbeiter in den meiſten Stagts und gewiſſen öffent
lichen Betrieben welche dringende und wichtige Aufgaben der
Allgemeinheit zu erfüllen nicht inbegriffen ſind Die ver
bündeten Regierungen gehen ferner von der Auffaſſung aus daß
bei einer derartigen geſetzlichen Regelung Vorſorge zu treffen
iſt daß auch die Minderheit ausreichend geſchützt iſt und ſich
die Berufsvereine welche die wirtſchaftlichen Jntereſſen der
Arbeiter vertreten wollen von dieſen geſetzlichen und eventuell
ſtatutariſch feſtzulegenden Grundlagen nicht entfernen dürfen
Was die Arbeitervertretungen anbetrifſt ſo iſt bereits in den
Verhandlungen des Reichstags vom 16 Januar 1901 ans
geſührt daß man die betreſſenden Deſtimmungen der Gewerbe
ordnung erweitern müſſe um den Arbeitern Gelegenheit zu
geben im Sinne der Kaiſerlichen Botſchoft vom 4 Februar 1960
in friedlicher Weiſe ihre Wünſche und Intereſſen ſowohl gegen
über den Arbeitgebern wie gegenüber den Behörden zur Geltung
zu bringen Entſprechend den Wünſchen des Reichstags ſind
denn auch in der Novelle zum Gewerbegerichtsgeſetz J
Grundlagen gegeben Damit war ein grundlegender Schritt
getan zur Bildung der Arbeitervertretungen welche in dem
allerhöchſten Erlaß vom 4 Februar 1890 verſprochen ſind Die
verbündeten Regierungen ſind bereit auf dieſer Grundlage die
Arbeitervertretungen weiter auszubauen Beifall welche de

Der

ren Gndiage des genannlen allerhöchſten Erlaſſes
entſprechen Was ſchließlich die Frage der Errichtung eines
eigenen ReichsArbeitsamtes r ſo kann es ſich nur darum
handeln die arbeitsſtatiſtiſche Abtellung des Statiſtiſchen Amtes
des Reiches in gleicher Weiſe auszubilden zu einer unter dem
Reichsamt des Jnnern ſtehenden ſelbſtändigen Behörde wie
etwa die biologiſche Abtellung abgetrennt und ſelbſtändig gemacht
werden ſoll gegenüber dem Reichsgeſundheitsamt Ob und
wann ein derartiger Schritt ergriffen wird wird von der Etats
geſtaltung künſtiger Jahre abhängen Beifall

Auf Antrag des Abg Gröber Zir findet die Beſprechung
der Jnterpellation ſlatt

Abg Legien Soz Die Erklärung der Regierung iſt ganz
unbeſtimmt und nach keiner Richtung hin bindend ſo iſt kein
Wort von einem beſtimmten Zeitpunkt gefagt Wenn der
Reichstag unr ernſt gemacht hätte wären längſt ſeine Wünſche
erfüllt Es iſt aber immer nur viel verſprochen worden aber
nichts getan Darum Anden die Arbeiter das Vertrauen zur
Regierung verloren Das Koalitionsrecht iſt jetzt nur ein
Koglitionsrecht von Polizeignaden Es iſt jetzt vollſtändig der
Willkür der Polizei und der in ihrem Sinne entſcheidenden
Richter anheimgegeben Die Arbeiterorganiſationen ſind in
ihrer Bewegungsfreiheit durch allerlei Shlane gehemmt Den
Frauen müſſen die Rechte der Männer in vollem Maße zuteil
werden Es iſt noch eine ſehr große Frage ob die Einzel
ſtagten etwas am Vereinsgeſetz ändern können Das iſt heute
Reichsſache geworden nachdem das Reich einmal ſich dieſer
Sache bemächtigt und eine Entſcheidung betreffs des Vereins
rechts getroffen hat Das ſcheint mir aus S 4 der Verfaſſung
hervorzugehen Wie wird das Zentrum ſich jetzt nach der
heutigen Erklärung des Staatsſekretärs zu der Forderung der
ſogenannten königstrenen Arbeiter ſtellen daß auch den ſtagt
lichen Arbeitern das volle Koalitionsrecht erteilt werden ſoll
Denken Sie nur an die Urtelle die gegen die Arbeiter in
Breslan und Löbtan gefällt ſind Es ſcheint beinahe daß die
Richter in Breslau an einer epidemiſchen Gehirnkrankheit litten

Zuruf rechts Unverſchämtheit
Vizepräſident Dr Paaſche ruft den Abg Legien und den Abg
Scherre der das Wort Unverſchämtheit gerufen hat zur
Ordnung
Abg Legien fortfahrend Redner kommt darauf auf den

Crimmitſchauer Streik zu ſprechen Die Arbeiter haben nur den
Skreik aufgegeben im Jntereſſe des Gemeinwohls nicht weil es
ihnen an Geld fehlte denn das Geld war da An dem unglück
lichen Ausfall ſind nur die ſächſiſchen Behörden ſchuld die
ſächſiſche Regierung iſt der Sündenbock ſie hat den Arbeitern
die Hände gebunden Vizepräſident Dr Puaſche erſucht den
Redner zur Sache zu ſprechen Es kommt weniger darauf an
wie das in Ausſicht geſtellte Geſetz beſchaffen iſt als wie es ge
handhabt wird Wir brauchen vor allem eine Sicherung des
Koalitionsrechts gegenüber den Behörden Den jetzigen Zucht
hausſtaat wollen wir beſeitigen

Staatsſekretär Graf Poſadewsky Der Vorwurf daß eine
Abändernng des preußiſchen Vereinsrechtes der Reichsverfaſſung
widerſpricht iſt nicht gerechtfertigt Die Einzelſtaaten haben
jederzeit das Recht ihre Vereinsgeſetze abzuändern ſo lange es
noch kein Reichsvereinsgeſetz gibt

Abg Dr Hicber nl Die Rede des Staatsſekretärs haben
wir mit Befriedigung gehört Lange genug hat es freilich ge
dauert bis die Regierung ſich zu einem ſolchen Entſchluſſe auf
gerafft hat Sie hätte ſchon längſt etwas auf dieſem Gebiete
tun ſollen Der Frankfurter Arbeitertag war von großer Be
deutung er zeigt daß es noch viele Hunderttauſende von
Arbeitern gibt die auf dem Voden des Gegenwartsſtaates
ſtehen Die Berufsvereine können ſich nach dem Bürgerlichen
Geſetzbuche ja jetzt ſchon eintragen laſſen aber ſie tun dies ſehr
ſelten weil über ihnen dann fortgeſetzt das Damoklesſchwert der
Entziehung der Rechtsfähigkeit ſchwebt Schon aus dieſem
Grunde fordern wir die Anerkennung dieſer Vereine wir haben
dies ſtets getan ich erinnere nur an die Rede Rudolf von
Bennigſens Wir werden auch dem Antrag auf Schaffung
eines einheitlichen freien Vereins und Verſammlungsrechts zu
ſtimmen Wir in Württemberg haben ein ſehr freies Vereins
geſetz Wir fürchten aber daß ein Reichsvereinsgeſetz uns
manche dieſer Freiheiten rauben wird Jch bitte deshalb den
Staatsſekretär dafür zu ſorgen daß ein Reichsvereinsgeſetz
wenigſtens die Freiheiten enthält die jetzt in Süddeutſchland
ohne Gefahr für die öfientliche Sicherheit beſtehen Beifall
Ein Zentrumsredner hat hier einmal bedauert daß Herr
Baſſermann nicht wieder gewählt iſt nun das Zentrum hätte
es ja in der Hand gehabt die Wahl Baſſermanns zu ermög
lichen Meine Fraktion wird aber in dem Geiſte Baſſermanns
weiter arbeiten Die Klaſſengegenſätze werden ſtets beſtehen die
können wir nicht abſchaffen aber wir können ſie mildern und
verhindern daß eine Klaſſe die Herrſchaft führt Und in dieſem
Sinne werden wir weiter arbeiten Lebhafter Beifall

Abg Frhr von Richthofen konſ führt aus daß ſeine Freunde
auf denſelben Standpunkt ſtänden wie früher Die Sozialdemo
kraten wollten nur Organiſationen um die ganze Geſellſchaft zu
beherrſchen Die Konſervativen würden ſich jedes Geſetz darauf
anſehen ob es dieſem Zwecke dienen könne und dann eventuell
energiſch ſagen Principiis obsta Keinesfalls aber würden ſie
den land wirtſchaftlichen Arbeitern das Koalitionsrecht gewähren
denn das würde die Gefahr der Hungersnot für die ganze
Nation heraufbeſchwören Eine Erweiterung der Koalitions
freiheit nach der einen Seite hin müßte eine Einſchränkung nach
der anderen Seite hin gegenüberſtehen wo Streiks Gefahren
für die Allgemeinheit zur Folge haben könnten z B im
Kohlenbau

Abg Dr Ablaß freiſ Vp meint daß man nicht wie der
Vorredner mit der einen Hand den Arbeitern etwas geben und
mit der anderen ihnen etwas nehmen dürfte Die Anerkennung
der Berufsvereine ſei eine alte liberale Forderung für die ſchonSchulze Delitzſch eingetreten ſei Eine Unfumme von Streitig

keiten wäre vermieden worden wenn dieſe Forderung ſchon
erfüllt ſei Seine Freunde würden daher allen Geſetzen im
Sinne der Jnterpellation zuſtimmen ſchon um der Sozialdemo
kratie den Agitationsſtoff zu nehmen

Abg v Kardorff Reichsp bedauert daß das Vertrauen das
die Landwirtſchaft zu dem Fürſten Bismarck gehabt habe und
das unter der Aera Caprivi verloren gegangen ſei noch immer
nicht wieder hergeſtellt ſei Das Bild das der Abgeordnete
v Gerlach von den ländlichen Verhältniſſen gegeben habe ſei
anz falſch Die land wirtſchaftlichen Arbeiter ſtänden ſich nichtſhlecht und hätten meiſtens ihr Buch auf der Sparkaſſe Seine

Freunde ſeien auch heute gegen die Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine das Geſetz über die Arbeitskammern müßte man erſt
mal ſehen ehe man darüber urteilen könnte Hoffentlich
würden die Geſetze frühzeitig veröffentlicht daß die ganze
Nation dazu Stellung nehmen könnte Bedauerlich ſei es daß
die Zeit des Reichstags ſo mit Jnterpellationen in Anſpruch
genommen würde der Etat würde ſicher erſt um Johanni fertig
Die ſozialdemokratiſche Gefahr dürfe man nicht überſchätzen
hoffentlich würde die Regierung nicht ſo von der Revolution

wie die Kolonialverwaltung von dem Aufſtand der
ereros
Abg Brejski Pole beſchwert ſich über das gehen der Be

hörden gegen polniſche Arbeitervereine
Abg Stöcker b k Fr bemerlt daß alle chriſtlichſoziclen

Arbeitervereine ſich für ein Reichsvereinsgeſetz für volles
Koglitionsrecht und Arbeitskammern ausgeſprochen hätten

Abg Dr Potthoff freiſ Vg äußerte ſich auch im Sinne de
Jnterpellanten

Hiermit ſchlile ßt die Beſprechung die Jnterpellation iſt
erledigt Die Tagesordnung iſt erſchöpft

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Zweite Leſung desGeſetzes über e tärke Geſetz über Entſchädigung
unſchuldig Verhafteter un ort wir der Etatsberatung
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Ausland
Nußland und Japan

Aus Petersburg wird jetzt gemeldet die Antwortnote Rußla
an Japan dürfte kaum vor Mitte dieſer Woche r v
ſendung gelangen Von London aus wird darauf hingewſe
daß nicht nur ihr Ton ſondern auch ihr Jnhait maßgebend er
wird Das ruſſiſcherſeits in letzter Zeit wiederholt betonte v
ſtreben Japan bis an die Grenze des Möglichen entgegen b
kommen dürfte in Tokio auch unbedingt ein williges Eche
finden wenn der konkrete Inhalt der ruſſiſchen Miltellung
Anerkennung der japaniſcherſeits auf das unerläßlich ſt
beſchränkten mäßigen Vorſchläge enthält t

Die Firmen Vickers Maxim in Varrow und Armſtrong it
Neucaſtle erhielten Anweiſungen den Ban und die vollſtändig
Kriegsausrüſtung zweier Schlachtſchiffe für Japan ſo
ſchnell als möglich vorzunehmen Jedes Schiff ſoll 16,400
Tonnen und 19 Knoten haben und ſchwerer armiert ſein als
die beſten Schlachtſchiffe der engliſchen Flotte

Rußland hat wie aus Tientſin gemeldet wird geſtern
20,000 Tonnen Kaiping Kohlen gekauft Rußland ſucht weiter
30,000 Tons Kalping Kohle anzukaufen die innerhalb weniger
Tage in Port Arthur geliefert werden ſollen Zwiſchen
dem Liaoyang und Halu iſt die Eiſenbahn übermäßig in Anſpruch
genommen durch den Transport von Rekruten und
Erſatzmannſchaften ſür einige Regimenter die nach dem
Yalu beordert ſind Jn amtlichen Kreiſen befürchtet man noch
immer daß es zum Kriege kommt Die Behörden drücken
ihre Bedenken aus über die Aufnahme der neuen amerikaniſchen
Konſuln in der Mandſchurei und werſen den Amerilanerny
Mangel an Höflichkeit vor

Juanſchikai der Höchſtkommandierende der chineſiſchen Armee
erhöhte die Zahl der zum Schutze der Grenze zwiſchen Petſchilt
und der Mandſchurei beorderten Truppen mit Rückſicht auf die
Möglichkeit daß es zum Kriege zwiſchen Rußland und Japan
kommt auf 40,000 Mann Auch der Truppenbeſtand in
Schanſi und Schantung erfährt eine Vermehrung

Die St James Gazette beſtätigt daß das Londoner Haupt
bureaun der japaniſchen Poſtdampfer Geſellſchaft
Nippon Yuſen Kaiſha von Tokio die Mitteilung erhalten hat
daß aller Dienſt der Geſellſchaft nach Europa bis auf weiteres
eingeſtellt worden iſt Alle brauchbaren Dampfer der Geſell
ſchaft ſind von der Regierung mit Beſchlag belegt worden Der
auswärtige Handel des oſtaſiatiſchen Jnſelreiches leidet jeden
falls ungehener unter dieſen Maßregeln ja er wird bis zu
einem gewiſſen Grade direkt unmöglich gemacht Die Flotte der
genannten Geſellſchaft beſteht aus 78 Schiffen von denen 16über
6000 Tonnen Waſſerverdrängung haben

Die Engländer in Tibet
Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureans aus

Tſchunbi iſt dort die Meldung eingetroffen daß die tibe
einſchließlich der jetzttaniſchen Streitkräfte in Ghum ein
sählen von deneneingetroffenen Verſtärkungen 4000 Mann

einige mit Gewehren bewaffnet ſeien

OeſterreichNugnrn
Aus der Mitte des ungariſchen Abgeordnetenhauſes iſt jetzt

der Vorſchlag von ſeiten eines parteiloſen Abgeordneten gemacht
worden man ſolle den Kampf zwiſchen der Mehrheit und der
Obſtruktion über die Armeeforderungen durch einen aus allen
Parteien gleichmäßig gebildeten Ausſchuß überwinden deſſen
Beratungen maßgebend ſein ſollten Hierbei würde aber die
Minderheit zu einem Rechte kommen für das ſie jetzt vergebens
kämpft Daher erklärte ſich Miniſterpräſident Tisza gegen einen
Antrag des Diſſidenten Smialovszky auf Einſetzung eines inter
parteilichen Ausſchuſſes zur Entwirrung der Lage der Antrag
ſtehe im Gegenſatz zu dem Weſen des Parlamentarismus wo
nach es die Pflicht jeder Mehrheit und der aus ihr gebildeten
Regierung die verfaſſungsmäßig denke ſei die Leitung des
Parlaments zu führen und die Verantwortlichkeit hierfür zu
tragen Hinter dem interparteilſchen Ausſchuß ſich verkriechen
hieße das Land wieder einem Chaos zu führen Beifall
Das Haus lehnte hierauf ab den Antrag Smialovszky auf die
Tagesordnung zu ſetzen Die nächſte Sitzung findet erſt
Ende Februar nach Erledigung der Arbeiten der Dele
gation ſtatt

Norwegen
Jm norwegiſchen Storthing wurde ein Antrag Caſtberg ver

handelt das Bedauern des Storthings darüber auszuſprechen
daß die Regierung es nicht vermocht habe die Erweiterung
des Ordensweſens durch die Stiftung des Nor
wegiſchen Löwenordens zu verhindern Sänmtliche
Redner der Oppoſition hoben hervor daß ſie nicht die Abſicht
hätten gegen die Verleihung des Löwenordens an den Deutſchen
Kaiſer Stellung zu nehmen ſie betonten der Antrag ſei nur
geſtellt weil die Errichtung des Ordens nicht mit den demo
kratiſchen Prinzipien in Norwegen übereinſtimme
Schließlich wurde ein Antrag des Mitgliedes Thorne der be
ſagt daß die Angelegenheit zu keinem Beſchluß des
Sltorthings Anlaß geben könnte mit 62 gegen 54 Stimmen
angenommen

Großbritannien
Bei der Parlamentswahl in Ayr Burghs wurde Dobbie

liberahh mit 3221 Stimmen gegen Yonnger konſ gewählt g
3177 Stimmen erhielt Bei der letzten Wahl hatten die Kon er
vativen mit einer Mehrheit von 590 Stimmen über die Libe
ralen geſiegt Die Liberalen haben alſo einen Sitz gewonnen

Ob dabei die Chbamberlainſchen Zollpläne eine Rolle ſpielten
geht aus der Meldung nicht hervor Red rDer Tarifausſchuß der ſich aus Anhängern Chamber
la ins gebildet hat ſandte an alle Fabrikanten im vereinigten
Königreich Fragebogen über den Einfluß der a uns ändiſch
Tarife auf die Verhältniſſe der heimiſchen Induſtrie
zweige Die eingehenden Antworten ſollen als Unterlage e
weitergehende e bei denen auch mündlie
Vernehmungen erfolgen ſollenS der Frage der Armeereform tappt die Regierung noch

immer unſicher hin und her Laut amtlicher Bekanntgabe beae
ſichtigt die Regierung den Rat des Kriegsamtsausſchuſſes Aer
zuführen und nach dem Vorbilde der Admiralität einen n
täriſchen Rat zu bilden Der Poſten des Oberbefe de
habers ſoll abgeſchafft und eine dem Kriegsamt unterſtehenet
Stelle eines Generalinſpekteurs geſchaffen werden hat
über die Leiſtungsfähigkeit der Truppen Bericht zu erſtatten

Südnmerika
Braſilien hat den Vereinigten Staaten eGegenzugeſtändniſſe der letzteren folgende Vorzug s t

eingeräumt es ſoll betragen 32 Prozent vom Werte dSacen
anf Mehl in Fäſſern 20 Prozent der Zoll auf Mehl in S nſſe
fertigen Gummi ſtille Weine Anſtreichfarben und Fir
kondenſierte Milch Wand und TaſchenUhren icht möge

Die Times meldet ans Montevideo daß es wicht ntt
lich ſei Nachrichten über die Vorgänge im Jnnern der Re ent
Urugugy zu erhalten Die Regierung behanptet n der
ſcheidenden Sieg davongetragen zu haben doch wir 5
Richtigkeit dieſer Behauptung gezweifelt Die Loge
ungewiß und die Unzufriedenheit wächfſt

ohne
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provinzialnachrichten
Sberg 30 Jan Teilung des Amtsbezirks3 Dem Vernechmen nach ſoll der diesſeitige Amts

Iezi geteilt werden da dem jehigen Amtsvorſteher Herrn
Hitiergutsbeſitzer Böck 9Jalber die Arbeit zu viel werde Als Amtsvorſieher des neuen
Vezirts wird Herr Gutsbeſitzer Krynitz im nahen Dachritz ge
annt Auf dem Rittergute Sallmuthshof geriet der 50jährige

reſcher A iit der linken Hand in die Welle der Häckſel
ja chine ihm mußte der Arm amputiert werden Aehnlich

erging es dem Arbeiter Müller auf der Kohlengrube bei Groß
möhlan der mit der Hand in die Briketlpreſſe geriet hier
uinßie die Hand abgenommen werden

Weiſßzenfels 31 Jan Schulweſen Jm Stadt und
gandkreis Veißenfels gibt es zur Zeit 8 ſtädkiſche und 100 länd
üche evangeliſche Volksſchulen und eine katholiſche Volksſchule
an denen 108 bezw 161 Lehrperſonen beſchäftigt ſind Während
z Jahr 1853 in beiden Kreiſen in 80 Schulorten 99 Lehrer
ezählt wurden iſt die Zahl heute auf 297 in 108 Schulorten

geſtiegen Der Lehrkörper der hieſigen Schulen umfaßte 1853

L r v e Wegen Wir r War undeichern n in dieſer Zeit die Za er Lehrkräſte um 9h 19 auf 12 bezw 22 erhöhen müſſen hrtrat

Nanmburg 30 Jan Unfall Diebſtahl Jnden Räumlichkeiten des Zirkus Drexler hatte ein Pfedteiparke

das Unglück daß ihm ein Pferd ins Geſicht ſchlug und das
Raſenbein verletzte Bei einem Diebſtahl ſind dem Händler
Hito 3100 Zigarren 1200 Zigaretten Würfelzucker Kaſſee und
Schokolade geſtohlen worden

ny Hohenmölſen 31 Jan Verſchüttet Eine beim Guts
beſitzer Schneider in Steingrimma in Dienſt ſtehende aus
Wildſchütz ſtammende 16 jährige Dienſtmagd kam beim Abfahren
von Rüben aus der Miete ums Leben Sie hatte ſich beim
Veſpern zum Schutze gegen den Wind in die geleerte Miete ge
ſeßt und wurde von den zuſammengehenden Erdmaſſen ver
ſchüllet Als das Geſchirr zurückkehrte konnte ſie nicht mehr
gerettet werden

h Ließenwerda 31 Jan Der hieſige KöniglicheLand rat Pr von Obernitz tritt dieſer Tage einen ihm
vom Regierungspräſidenten zu Merſeburg bewilligten längeren
Urlanb an Dem Vernehmen nach wird Landrat von Obernitz
ſeine hieſigen Dienſtgeſchäſte nicht wieder aufnehmen da er bei
den Reſſortminiſtern ſeine Verſetzung an eine Bezirksregierung
beantragt hat Mit der einſtweiligen Vertretung des Landrats
iſt der Regierungsaſſeſſor von Borcke vom Oberpräſidium in
Magdeburg beauftragt worden

h Liebenwerda 31 Jan Frecher Diebſtahl inüberaus frecher Diebſtahl wurde nachts bei dem Slereleldeſer

Wilhelm Schurig in Dresdo ausgeführt Während der Genannte
ſich beim Kriegerballe im Dorfgaſthofe beluſtigte wurden ihm
zuhanſe vier Länferſchweine im Werte von etwa 100 Mark aus
dem Stalle geſtohlen Von dem Täter fehlt bis jetzt jede Spur

Aken 31 Jan Der hieſige Schiffsverſiche
rungsverein hielt geſtern ſeine 9 ordentliche Generalver
ſammlung im Bär ab Jm Vorjahr waren 183 Fahrzeuge
verſichert die mit Einſchlnß des Jnventars einen Wert von
4,135,400 M repräſentierten 107 Fälle ſind entſchädigt worden
darunter viele Ganz oder Teilhavarien Bergungen Zuſammen
ſtöße u a m Der Geſamtverluſt betrug 38,081 M Die
Bilanz für das Jahr 1903 weiſt auf an Aktiven und Paſſiven
85,616,12 M Dabei ſind 46,170 M Guthaben beim hieſigen
Bankverein und 26,390 M Prämien und Jahresbeitrags
forderungen

Y Torgaun 30 Jan Gneiſenau Denkmal Noch
im laufenden Jahre wird unſer Kreis ein Gneiſenau Denkmal
erhalten Jm Geburtsort des Generalfeldmarſchalls Grafen
Neidhardt v Gneiſenau in Schildau ſoll das Denkmal er
richtet werden Seine Ausführung iſt dem Schöpfer des
GneiſenauNettelbeck Denkmals in Schildau Bildhauer Georg
Meyer in Steglitz übertragen Durch Gneiſenau Abende ſoll
der noch fehlende Reſt der Koſten beſchafft werden Nächſte
Woche wird wieder ein derartiger GneiſenauAbend veranſtaltet
Aſehe tv tn des Denkmals iſt auf den 2 Juli d J feſt
geſetzt

Wittenberg 31 Jan Ungeheuere Qualen muß einKnecht des Gutsbeſitzers Koch in Wartenburg hege ben
Der Mann überſuhr ſich ſeinerzeit mit ſeinem Geſchirr ſo daß
er ſich einen komplizierten Beinbruch zugezogen hat Der Bruch
wurde ärztlich behandelt und das Bein kunſtgerecht in Gips ge
legt Als die Schmerzen des Verunglückten uünerträglich wurden
wurde ihm der Gipsverband abgenommen und es zeigte ſich
nach dem Witt Tabl daß die Bruchſtelle ſtatt geheilt zu ſein
vereitert war Die Heilung ſoll dadurch verhindert worden ſein
daß ſich an der Pruchſtelle Knochenſplitter befanden die bei
Anlegung des Verbandes nicht geſehen wurden Der Bedauerns
werte iſt zu ſeiner weiteren Behandlung in die Klinik nach
Halle überführt worden

Magdeburg 30 Jan Zu den Opfern der Hereroszählt auch der aus a n gebürtige Farmer Whorit Picen
In einer Depeſche aus Windhuk vom 17 Januar befand ſich
darüber die Bemerkung Pilet mit zwei Frauen Wie jetzt
aus Berlin berichtet w rd war die zweite ermordete Frau die

verheiratete Schwägerin des Herrn Moritz Pilet die Ende
o venber von Berlin nach Südweſtafrika abgereiſt und erſt am
0 Januar etwa alſo wenige Tage vor ihrem Ende in Frauen
ſtein nordöſſilich von Windhut wo Herr Pilet und ſeine eben
falls getötete Frau ihren Wohnſitz hatten angelangt war

Erfurt 30 Jan Die vereinigten Krankenkaſſentn de erklärten ſich bereit die von den Ka ſie ge
We derten Honorarerhöhungen zu bewilligen er Satz für
de e dgenh des W iſt d auf 50 Pf iniung des Kranken von 75 Pf auf 1 M erhöht wſie Abmachungen gelten ab 1 Januar bot Gordes

Erledigte geiſtliche und Lehrerſteilen Dur erfetzundes In abers iſt die Pfarrſtelle zu Falk en Diözeſe andere

Inr K währt neben freier Wohnung das Grundgehalt der Klaſſe J 1800
Pro ene gehört eine Kirche Bewerbungeégeſuche ſind an das Königliche Kon
e errichten Durch Verfetzung ſhres Jnhabers wird die Pfarrſtelle an

e mee zu Magdeburg Buckan Diözeſe Buckan demnächſt frei
Feier W der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben
ne ohnung ein Einkommen von rund 5860 M Zur Stelle gehört einelount Die Bernſung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde Da das Ein
von m ä freier Wohnung 5400 M übverſteigt ſo iſt nur ein Geiſilicher
Plarrſel eſt uns 15 Dienſtjahren zu berufen Zu der erledigten evangeliſchen

ſarkr e der Parochie Oſterwohle in der Diözeſe Salzwedel iſt der bisherige
ſielle W Wein W c a n 4 w zu de r evangeliſchen Pſarr

f mbur er zfarrOugo Oskar Trott bderuſen und beſtätigt worden Herige Peorrer in Pogunp

lVeſchränkung der MärkteReſte ſae Minſſterium hatte dein Geweindevorſtand n
chranht zugeſandt in dem es eine Verringerung bezw Be
dunſch der beſtehenden Märlte wünſcht Es begründet dieſen

legene amit daß durch die Märkte den Landdewohnern Ge
ren gegeben werde an den Markttagen zu feiern auch

un die Märkte zur Förderung des Wirtshausbefuches bei
enten hänfig zur Verſchleppung von Seuchen Der Ge

d Weimar 31 Jan

Lweohlehaftn Pogtlbhle

auf Gutenberg vorgeſchrittenen Alters E

meinderat konnke ſich zwanſchließen beſchloß r r Anſicht nicht
den dritten Taubenmarkt wegfallen zu laſſen

Sonneberg 28 Jan Sonn S28 Jan eberg in St Louisen e e des Erbprinzen iſt geſtern nachmittag n
Vellausſteltug erregen kg Beſichtigung Zer für die

W St Lo S ae r ne n eſtimmten Gruppe Sonneberger
och weſentlich ergänzt worden u a iſt eine 6 m hohe

e ganz aus Glas Chriſtbaumſchmuck und Guirlanden
rgeſtelit iſt zur Aufſtellung gelangt Dieſe Pyramide mit den
ent herumtanzenden Engein gewährt einen farbenprächtigen

O Hildburghanſen 30 Jan Schulſparkaſſen Von den
Siege cdulkindern welche am 1 Dezember 1903 die öffentlichen
v ulen im hieſigen Kreiſe beſuchten ſind 6536 d i 63,9 Proz
Mitglieder einer Schulſparkaſſe Außerdem ſind 772 vorſchul
pflichtige und 293 konfirmierte Kinder an den Schulſparkaſſen
beteiligt insgeſamt alſo 7601 Sparer Der Beſtand der Kaſſen
betrug am 31 Dezember v J 210,104,46 M Eingezahlt wurden
im Laufe des Jahres 57,867,09 M und zurückgezahit 44,230,86 M
Nur 9 Schulen im Kreiſe ſind noch ohne Schulſparkaſſen Jn
dem uns benachbarten Kreiſe Schleuſingen ſind die Schulſpar
adend ſnn geſät es ſind dort nur ca 15 Schulſparkaſſen vor

Leipzig 1 Febr Die bei Königſtein ermordet
aufgefündene Frau iſt durch einen Schuß in die Schläfe
getötet worden Der Mörder iſt ein in Dresden wohnhafter
aus Königſein gebürtiger Dekorationsmaler die Tote die eben
falls in Dresden wohnende von ihrem Ehemann getrennt
lebende 40 Jahre alte Metallarbeitersehefrau Bachmann geb
Baier aus Reichenberg i B Sie hatte mit dem Dekorations
maler ſeit langer Zeit ein intimes Verhältnis Das Paar war
gegenwärtig auf einer Reiſe begrifſen und beide hatten ſich vor
einigen Tagen in Königſtein einlogiert wo ſie ſich im Hotel als
Mann und Fran eintragen ließen Bereits am Mittwoch Nach
mittag verließen ſie ihr Logis Jn einem von dem Mörder in
Reinhardtsdorf bei Schandan aufgegebenen Briefe an ſeine
Wirtslente in Dresden äußerte er die Abſicht mit ſeiner Ge
liebten in den Tod zu gehen Bis jetzt aber hat man in der
Umgebung des Tatortes keine männliche Leiche gefunden Es
ſcheint nach dem Leipz Tagebl als hätte dem Mörder nach
Verübung der Tat der Mut gefehlt Hand an ſich zu legen
Darauf daß er ſich in außerordentlicher Verwirrung beſand
deutet die Tatſache daß er in der Nähe des Tatortes ſeine
Militärpapiere verloren hat Der Ehemann der Ermordeten
wohnt in Berlin

Leipzig 31 Jan Tödlich verunglückt bei Ausübung
ſeines Berufes iſt geſtern nachmittag der 40jährige Dachdecker Louis
Bockſtaller aus Magdeburg Der bedauernswerte Mann
ſtürztz als er auf einem vierſtöckigen Grundſtück mit Ausbeſſern
des Wanſardendachs beſchäftigt war infolge Ausgleitens in den
Hof hinab wobei er fein Leben einbüßte

Vermiſchtes
Das dentſche Hilfsiverk für Aaleſund iſt in gedeihlichem Fort

gang begriffen obgleich an die deutſche Opferfreudigkeit neuer
dings noch näher liegende Anforderungen die ſich auf Deutſch
Südweſtafrika beziehen geſtellt werden So genehmigte die
Hamburger Bürgerſchaft am Sonnabend nach warmen Worten
ihres Vorſitzenden einſtimmig den dringlichen Antrag des Senats
10,000 M für die Notleidenden in Aalefund zu
ſpenden Das Bremer Hilfskomitee deſſen Vorſitzender der
dortige norwegiſche Konſul Hermann S Gerdes iſt konnte ſein
erſtes Gabenverzeichnis welches 10,0 67,80 M aufweiſt ver
öffentlichen Nach und nach werden auch mancherlei
Szenen die ſich während des Brandes ereigneten bekannt
So ſchreibt man dem Hannov Courier aus Chriſtiania Aus
der brennenden Stadt ſprühte ein Funkenregen empor der leb
haft an eine vulkaniſche Kataſtrophe erinnert haben muß Der
Funkenregen machte nicht bloß den Aufenthalt in der Stadt
ſelbſt äußerſt gefährlich er ſetzte auch Kilometer entfernte Ge
bäude der Umgegend in Brand Unter dieſen Umſtänden iſt es
begreiſlich daß die Bevölkerung von Schrecken ergriffen davon
lief Eine Lehrerin die nicht mehr über die Brücke kommen
konnte die die beiden Hauptſtadtteile trennte flüchtete in einem
Boote Während der kurzen Fahrt wurden die Ruder vom
Funkenregen in Brand geſetzt ebenſo die Bücher die im Boote
lagen Beim Beginn des Feuers wurden im Gefängnis die
Zellen geöffnet und die Gefangenen darunter zwei die
Kelten trugen entlaſſen Einige hat man ſpäter wieder
gefunden Sie wurden nach Molde transportiert Frauen aus
allen Ständen hatten in beſonderen Umſtänden am meiſten
durch die Kataſtrophe zu leiden Eine Frau ſchleppte ſich mit
Mühe aus der brennenden Stadt und gab gleich hinterher in
einen Schuppen einem Kinde das Leben Ein Mann trug
ſeine Frau auf dem Rücken bis vor die Stadt wo die Frausin
einem Bauernhanuſe entbunden wurde Die Frau eines Beamten
die vor einigen Tagen niedergekommen war ſchleppte ſich mit
ihrem Kinde aufs Feld wo ſie erſchöpft niederſank und
in Sturm und Regen liegen mußte Viele dürſten noch
lange unter den Folgen der erſten grauenvollen Nacht zu
leiden haben Lebensmittel gab es ſelbſt bis zum nächſten
Mittag nicht Der Millionär Rönneberg deſſen ge
waltiges Kohlenlager und zahlreiche Speicher nebſt Wohnhaus
verbrannten konnte trotz aller Bitten nicht ein einziges
Brot für ſich und ſeine Familie bekommen Manche Szenen
hatten einen komiſchen Anſtrich Eine alte Frau mit ihrem
ſchreienden Kinde hinter ſich ſchleppte mit der einen Hand
einen Strohſack mit der anderen hielt ſie ein unentbehrliches
Geſchirr Ein Herr der auf einem Ball geweſen war lief beim
Puhng er im Frack und mit Zylinderhut und Kotillonorden

erum
Eine graunenhafte Tat iſt am Sonnabend abend in Charlotten

burg verübt worden Der 58 Jahre alte Straßenbahnarbeiter
Wilhelm Schilling hat ſeinem 22 Jahre alten Sohn Albert der
als Schreiber bei der Lebensverſicherung Vikloria in Verlin be
ſchäftigt iſt mit ſeinem Taſchenmeſſer im Jähzorn den Unter
leib derartig aufgeſchlitzt daß ihm die Eingeweide weit
heraustraten Der Schwerverletzte wurde nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe befördert Der Vater wurde in Haft genommen
Als Schilling am Sonnabend nach Hauſe kam und ſeiner kranken
Frau Geld abgeben ſollte ſchimpfte er ſie auf das unflätigſte
aus Der Sohn verbot ſeinem Vater der ein Trinker iſt dieſes
Benehmen und darauf zog der Jähzornige ſein Taſchenmeſſer
heraus und ſchlitzte ſeinem Sohne den Leib auf Der Zuſtand
des Verletzten iſt bedenklich

Die Vergifungsaffäre in Darmſtadt hat abermals ein Opfec
das neunte gefordert Sechs der noch in ärztlicher

Behandlung befindlichen Erkrankten befinden ſich in bedenklichem
uſtande Bei faſt allen iſt Erblindung und vollſtändige

Körperlähmung eingetreten

Das SchwebebahnStſtem wie es in Elberſeld Barmen ſeit
Jahren ſchon praktiſch erprobt wird bat ſich bisher in den

ag der Jahrmärkte und V

Die Gruppe iſt in den letzlen K

ſichtlaung dieſes Syſtems für die Hambnrgiſche Stadtvrortbahn endgültig abgelehnt Jn en a
S ne Velotrw dort z e der Bahn große

em Bett der Wupper hinzieht die edingunfür das Schwebebahn Syſtem beſonders günſig rbedingmn den

Ein Obermagat verhaftet Auf Veranlaffunc er g der KiStaatsanwaltſchaft iſt der Obermagt der Kaiſerlichen le
aeting der bei der ermordeten Näherin Sch ü nemann

Waren bhatte wegen Verdachtes der Täterſchaft verhaftet

Unfall in einer Maſchinenfabrik Jn der MaſchinenfabriDengg und Co in Wien barſt am Sonnabend Nac n u
Gefäß in dem ſich geſchmolzenes Melall befand ieſes ergoß
e den wer acht Perſonen mehr oder minder

vurden nier VerSack er den Verletzten befinden ſich
Ein neues lenkbares Luftſchiff ſür den Grafen Zeiſt gegenwärtig im Bau begriffen Die Mittel t er

bekannte Aufruf Zeppelins geliefert auf den hin ca 450,0003 M
einliefen Der VBan des Luftſchiffes iſt der Manzeller Werft am
Bodenſee übertragen worden

Selbſimord Wie aus Dijon gemeldet wird hat am
Donnerstag Abend dort der Sohn des ſchweizeriſchen
Bundespräſiden ten Arnold Comteſſe der nach längerem
Aufenthalt in den franzöſiſchen Kolonien an Sumpſfſſieber litt in
einem Anfall von Geiſtesſtörung Selbſtmord begangen
z Froloſivn auf einem Petroleumdampfer An Vord des
Petroleumdampfers Cindad Rens in Sevilla fand am
Sonntag eine Exploſion ſtatt durch welche ein Offizier und zwei
andere Angeſtellte des Schiffes verletzt wurden

Ein Ringkampf um die Meiſterſchaft der Welt fand am Sonn
abend in London vor einer rieſigen Zuſchauermenge zwiſchen
Georg Hackenſchmidt welcher der ruſſiſche Löwe ge
nannt wird und Ahmed Madrali dem ſog Terrible Turk
ſtatt Hackenſchmidt warf ſeinen türkiſchen Gegner beim erſten
Kampfe innerhalb einer Minute nieder Beim zweiten
Kampſe brach Madrali einen Arm und mußte denKampf aufgeben Hackenſchmidt erhielt den Preis von
40,000 Mark

Eine Flut von Bier9orke 11,000 Fäſſer wurden von einer New
r Brauerei am Mittwoch in den Fluß ab

gelaſſen Die Bruauereigeſellſchaft Konrad Stelns Sous
u Co hatte ihr Geſchäſt an eine Frau Schmidt verkauft
Dieſe Dame hatte keine Luſt das Braugewerbe fortzuſetzen
Da ſie nun in den nächſten Tagen einen Bond von 75,000
Dollar an die Regierung hätte zahlen müſſen wenn immer
noch Bier bei Erlöſchen des alten Bonds anf Lager ſein ſollte
und da ferner eine weitere Summe von 3000 Vollar bei der
Entfernung des Bieres zu Konſumzwecken fällig geworden
wäre beſchloß die Eigentümerin das Vier auslaufen zu laſſen
Die Steuerbeamten gingen infolgedeſſen in die Lagerräume und
ſchlugen dort die Fäſſer auf Jn gewältigen Strömen rauſchte
das Vier den Abzugskanälen zu die aber nicht umfangreich
genug waren um die ganze Biermaſſe auf einmal zu bewältigen
Die ganzen Lagerräume und der Hof waren infolgedeſſen von
Bier überſchwemmt deſſen Schaum faſt die Fäſſer überſtieg
Eine große Menſchenmenge beobachtete mit ſchmerzlichen Ge
fühlen die Vergeudung des ſchönen Getränks

etJRJ

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Nahe Null meiſt bedeckt RNiederſchläge
teils klar Windig
Wolkig mit Sonnenſchein normal Strich
weiſe feucht
Milder meiſt bedeckt Riederſchläge windig
Milde wolkig bedeckt Niederſchläge Wind
Wenig verändert teils heiter

t

2 Februar

3 Februar

4 Februar
5 Februar
6 Februagar

Metevrologiſche Station zu Halle

30 Jannar 31 Januar
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeler 753,2 749,2
h Feins e 5 rRel en 9 e t a 4 J a 0Wind 7 a J S 1 O 3Maximum der Temperakur am 30 Jannar 560

Minlmum in der Nacht vom 20 Jannar zum 31 Jannar 2,0 0
Niederſchläge am 1 Januar 7 Uhr morgens 0 mm

1 Februar31 Januar
uyr 12 Min mrgUhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 745,2 745,6J m r 58Rel Fenuchtigkeitder 4 NO 1 SO 1
Maximum der Temperalur am 31 Januar 3 92 Chin in der Nacht vom 31 Jannar bis 1 Februar 2,6 C
Niederſchläge vom 1 Februar morgens 7 Uhr 2,9 mw

Z

Preise von Kali Kuxen
featgostellt von Samuel Zielenzlger Berlin und Earen 37 Jan

Geld Briot Geld BrieAlexgandersball 4225 4325 Hohenkels 77201 7750
Beienrods 5590 5550 HBohenzollern 5750 5500Beuthe Aktien 3501 370 Johannashall
Bernhardehall 970 1009 j Justus 6410 666Burbaoh 65901 6050 Kaisoroda 5725
CGarleftund 527 5325Deutschland 500 540

Neustassturt
Ronnenberg aktien 1380 1410

Friedrichehall 1490 1529 Balzdetturthkaliw a 25501 2690Giüekaut Sondeieh 12,000 12,259 Salzgitter Sehl Akt 400 45
Hansa 7 170 Schwarzburger Salin 325 37
lledwigeburg 77501 7605 Wihelmshall 9850 559020 000 20,300 1 Wiunterehall 68091 de850
Heroynia

Von Kaliwerten Hedwigsburg und Burbach sehwächer

T T
Ein Freund der Frau

iſt Califig Californiſcher FeigenSyrupſ Der zarten wie der
kräftigen Frau dem heranwachſenden Mädchen wie der jungen
Mutter oder der Matrone allen wird Califig dieſelben
guten Dienſte leiſten Es beſeitigt alle Beſchwerden die von
Magen und Verdaungsſtörungen herrühren und kann ſelbſt der
zarteſten Konſtitntion nicht ſchaden Sein Geſchmack iſt angenehn
und ſeine Wirkung milde und ſicher Es verurſacht niemals
Schmerzen vder Uebelkeit Auf die Marke Califig iſt be
ſonders zu achten da hierdurch allein das urſprüngliche echte
Original Produkt der Calüforniag Fig Syrup Co werbürgt wird
Jn vaben in allen beſſeren Apoiheken pro i Flaſche M 250

Flaſche M 1,50Bestandteile Syr Fiei Californ Speeiali Modo California Figdeutſchen Städten nur wenig Freunde zu erwerben vermocht
So hat ſetzt auch die Ham bürger Bürgerſchaſt die BVerück

empfehlen wir un
lichen Bowlenweine

Diese Weine sind von uns in Doppelwaggons direkt vom
und änaher trotz
köwmlichkeit Wegen ihrer prickelnden Frische werden beide Sorten aue
Tischweine gern gekauſt Proben in Original

Pottel Broskowski Weingrosshanälung

Syrup Co parat 75 Extr Senn liquid 20 Elix Caryoph ecomp 5

e Obermoseler a II 50 Pf Funkeler a Pl 60 Pf
Produzenten bezogen

rösster Be
als kleine

aschen auf Wunsch zum halben lreiee

des billigen Preises von UÜeblichem Geschmack und
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